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1. VORSTANDSMITGLIEDER:

Vorsitzender Verwaltung/	 Stephan Fröhle	 Westenstraße 43, 85072 Eichstätt

Immobilien u. Sportanlagen		  Tel. g. 08421/60660

Vorsitzender Sport	 Helmut Wotschka	 Am Sandbaum 11, 85131 Pollenfeld

		  Tel. p. 08421/936533

Vorsitzender Finanzen	 Richard Klingenbeck jun.	 Tel. Handy 0160/94908573

Jugendwart+Trainer	 Martin Suk	 Römerstraße 44, 85072 Eichstätt

		  Tel. p. 08421/89684, Tel. Handy 0172/9958858

Schriftführerin + Beisitzerin	 Eva Glas	 Industriestraße 18, 85072 Eichstätt

Familienangelegenheiten		  Tel. 08421/3055

2. BEISITZER:

Stellvertr. Jugendwart	 Dominic Reb	 Tel. 08421/708318

Stellvertr. Sportwart 	 Gerhard Bikowski	 Erzweg 6, 85132 Schernfeld

		  Tel. p. 08422/742

		  Email: gerd.bikowski@t-online.de

Hallenbuchung	 Werner Eichiner	 Kilian-Leib-Str. 25, 85072 Eichstätt

		  Tel. p. 08421/1847

		  Email: w.eichiner@t-online.de

Finanzen	 Ingbert Wich	 Kirchbuck 2a, 85132 Schernfeld
		  Tel. p. 08421/905560

Vereinsausschuss

Geschäftsadresse:	 Westenstraße 43, 85072 Eichstätt 

Clubheim / Platzanlagen	 85072 Eichstätt, Schottenau 30, 

und TC Rot-Weiß-Halle:	 Tel. 08421/2880

Bankverbindungen:	� Freiluft: Sparkasse Ingolstadt-Eichstätt  

IBAN: DE46 7215 0000 0000 0060 07, BIC: BYLADEM1ING

	 Halle: Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG  

	 IBAN: DE34 7216 0818 0209 6450 71, BIC: GENODEF1INP

E-Mail:

kontakt@tcrw-eichstaett.de

Homepage:

www.tcrw-eichstaett.de
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Was ist wichtiger? Sportlicher Erfolg oder ein gesundes Vereinsleben. Ich sag mal so. Beides 

ist wichtig. Was wir aber letztes Jahr in sportlicher Hinsicht hatten, war schon etwas sehr 

Außergewöhnliches. 

Das Jahr eins nach dem Umzug auf unsere schöne neue Anlage war in einer Weise gelungen, wie man nicht mal träumen 

durfte. Der Abschluss mit dem Schweinderl krönte nochmal alles. Dass die Entscheidung, für Pro neue Anlage völlig 

richtig war, konnte man dann am zweiten Punkt, einem gesunden Vereinsleben sehen. Durch die Zusammenlegung war 

auf unserer Anlage ein wesentlich höheres Spielaufkommen auf den Plätzen, wie auch mehr geselliges Beisammensein 

in der Gaststätte zu vermerken. So stelle ich mir auch in Zukunft ein gesundes Vereinsleben vor. Dieses Jahr wird das 

Wiederholen der sportlichen Erfolge mehr als schwer werden. Unser aller Ansinnen muss aber auch sein, dass Sie sich 

sehr wohl auf der neuen Anlage fühlen. Daran arbeiten wir stetig und wollen dieses auch immer weiter entwickeln.

Natürlich blicke ich auch mit Wehmut auf die alte Anlage an der Boxerhalle zurück. Was waren das für Feste, grandiose 

spannende Spiele. Dort wurden Aufstiege gefeiert und natürlich auch Niederlagen analysiert. Es war schon eine schöne 

Zeit. Diese Anlage wird immer in den Geschichtsbüchern des TC Rot Weiss eine feste Größe haben. Die Zeit bleibt aber 

nicht stehen und wir wollen alle mit Ihnen gemeinsam nach vorne schauen.

Ich hoffe doch mal sehr, dass neue Stars wie Zverev oder auch Kerber unsere Kinder wieder mehr zum Tennisspielen 

bringen. Wer weiß, warum sollte da nicht auch mal ein richtig tolles Talent dabei sein.

Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, sondern möglich machen.
						      Antoine de Saint-Exupéry

Ich wünsche Ihnen weiterhin eine glückliche Zeit auf der Anlage und viel Freude und Spaß bei Ihrem Sport.

Ihr

Helmut Wotschka
Sportwart 

85131 pollenfeld-preith  :  bauernstein 35  :  tel  08421.904590  :  mobil  0170.9044450  :  e-mail  info@agentur-doppelpunkt.de

Ihre zuverlässige agentur für Ihre projekte:
�geschäftsausstattungen, prospekte, fflyer, broschüren, 

mailings, bücher, festschriften, schießprogramme, 

vereinshefte, anzeigen, aufkleber, internetauftritte, 

textildrucke, schilder, beschriftungen, werbemittel, etc...

Liebe Mitglieder und Sportkameraden.
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Spielplan
Verbandsrunde

>>  Di. 01.05.	 10.00	 B1	 MTC Wassertrüdingen	 Herren 30 II 
		  BL	 FV Wendelstein	 Damen 30 
		  BL	 DJK Neumarkt	 Damen 50 (4er) 
		  K1	 Herren 55	 TC Eibach 
		  K1	 TSV Baar-Ebenhausen	 Mädchen 14 (4er) 

>>  Mi. 02.05.	 15.30 	 K1 	 TV Hilpoltstein 	 Kleinfeld U8 II 

>>  Fr. 04.05.	 15.30	 B1	 Bambini 12 (4er)	 SV Zuchering 
		  K1	 Bambini 12 II (4er)	 ESV Treuchtlingen 

>>  Sa. 05.05.	 9.30 	 B1	 NHTC Nürnberg	 Juniorinnen 18 (4er) 
		  K1	 Junioren 18 (4er)	 DJK Ingolstadt 
	 14.00	 K2	 TC GW Greding	 Herren 40 
		  K1	 STC RW Ingolstadt	 Herren 50 

>>  So. 06.05.	 10.00	 LL	 Herren 30	 TC Neutraubling 
		  BL	 TC Höchstadt/Aisch	 Damen 
		  K2	 Herren II	 FC Böhmfeld 
	 15.00	 K1	 Midcourt U10 (4er)	 Ingolstadt Unsernherrn 

>>  Mi. 09.05.	 10.00 	 BL 	 Herren 65 (4er) 	 ESV Flügelrad Nürnberg 

>>  Do. 10.05.	 10.00	 K1	 TSV Hepberg	 Herren 55 
		  LL	 STC RW Ingolstadt	 Herren 30 
		  B2	 TSV Kornburg	 Herren 
		  K1	 TSV Etting-Ingolstadt	 Mädchen 14 (4er) 

>>  Fr. 11.05.	 15.30 	 B1 	 STC RW Ingolstadt 	 Bambini 12 (4er) 

>>  Sa. 12.05.	 9.30	 B1	 Juniorinnen 18 (4er)	 MBB SG Manching II 
	 14.00	 B1	 Herren 30 II	 TSV Hepberg 
		  BL	 ASV Veitsbronn-Siegelsdorf	 Damen 30 
		  K2	 TSV Lenting	 Herren 40 

>>  So. 13.05.	 10.00	 B1	 STC RW Ingolstadt	 Knaben 14 (4er) 
		  K2	 TC BW Kipfenberg	 Herren II 
		  K1	 Herren 50	 SV Buxheim 
	 15.00	 K1	 FC Arnsberg	 Midcourt U10 (4er) 

Termin	 Uhrzeit	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft
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Elektroinstallation von A - Z
Photovoltaik 
vom Elektromeisterbetrieb
Pater-Ingbert-Naab-Str. 20
85072 Eichstätt
Mail:	 elektro-rosskopf@gmx.de
Tel. 	 08421/1600
Mobil: 	 0172/9923363
Fax: 	 08421/937866

>>  Mi. 16.05.	 15.30	 K1	 Kleinfeld U8 II	 ASV Neumarkt II 
		  K1	 STC RW Ingolstadt	 Kleinfeld U8 

>>  Fr. 18.05.	 15.30 	 K1 	 SV Zuchering II 	 Bambini 12 II (4er) 

>>  Sa. 19.05.	 14.00 	 B1 	 Herren 60 	 SG Herrieden II 

>>  Mi. 23.05.	 10.00 	 BL 	 TSV Ebermannstadt 	 Herren 65 (4er) 

>>  Sa. 26.05.	 14.00 	 B1 	 TSV Kleinschwarzenlohe 	 Herren 60 

>>  Mi. 30.05.	 10.00 	 BL 	 TF Grün-Weiß Fürth 	 Herren 65 (4er) 

>>  Do. 31.05.	 10.00 	 K2 	 TC GW Greding II 	 Herren II 

>>  So. 03.06.	 10.00	 B2	 Herren	 TV Altdorf 
		  BL	 Damen	 TB Erlangen II 
		  BL	 Damen 50 (4er)	 TC RW Erlangen 

>>  Mi. 06.06.	 15.30	 K1	 Kleinfeld U8 II	 TC RW Hilpoltstein 
		  K1	 Kleinfeld U8	 STC RW Ingolstadt II 

>>  Fr. 08.06.	 15.30 	 B1 	 Bambini 12 (4er) 	 DRC Ingolstadt 

>>  Sa. 09.06.	 9.30	 K1	 TC GW Greding	 Junioren 18 (4er) 
	 13.00	 LL	 TC Arzberg	 Herren 30 
	 14.00	 B2	 TC Allersberg	 Herren 
		  B1	 TC Ingolstadt	 Herren 30 II 
		  BL	 Damen 30	 TC Forchheim 
		  BL	 Damen 50 (4er)	 TC Noris WB Nürnberg 
		  K2	 Herren 40	 SV Stammham 

>>  So. 10.06.	 10.00	 B1	 SV Zuchering	 Knaben 14 (4er) 
		  K2	 Herren II	 TC Solnhofen 
		  K1	 Mädchen 14 (4er)	 TC GW Greding 
		  BL	 Damen	 TC Herzogenaurach II 
	 15.00	 K1	 Midcourt U10 (4er)	 STC RW Ingolstadt II 
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>>  Mi. 13.06.	 10.00 	 BL 	 Herren 65 (4er) 	 CaM Nürnberg 

>>  Sa. 16.06.	 9.30	 B1	 Juniorinnen 18 (4er)	 CaM Nürnberg 
		  K1	 Junioren 18 (4er)	 TSV Gaimersheim II 
	 14.00	 K1	 Herren 55	 TC Weigersdorf 
		  BL	 SpVgg Hausen	 Damen 30 
		  K2	 TC Schambach	 Herren 40 

>>  So. 17.06.	 10.00	 LL	 ASV Burglengenfeld	 Herren 30 
		  BL	 TF Grün-Weiß Fürth	 Damen 
		  BL	 FSV Stadeln	 Damen 50 (4er) 
		  B1	 Knaben 14 (4er)	 TV Hilpoltstein 
		  K1	 Mädchen 14 (4er)	 DJK Ingolstadt 
		  B1	 Herren 60	 FC Ezelsdorf 
	 15:00	 K1	 Midcourt U10 (4er)	 TSV Etting-Ingolstadt 

>>  Mi. 20.06.	 15.30	 K1	 STC RW Ingolstadt III	 Kleinfeld U8 II 
		  K1	 FC Arnsberg	 Kleinfeld U8 

>>  Fr. 22.06.	 15.30 	 B1 	 Ingolstadt Unsernherrn 	 Bambini 12 (4er) 

>>  Sa. 23.06.	 9.30	 K1	 DRC Ingolstadt II	 Junioren 18 (4er) 
	 13.00	 LL	 Herren 30	 1. FC Sachsen 
	 14.00	 B1	 Herren 30 II	 TuS Feuchtwangen 
		  BL	 Damen 50 (4er)	 TSV Gräfenberg 

>>  So. 24.06.	 10.00	 K1	 TV Thalmässing	 Herren 50 
		  B2	 Herren	 MBB SG Manching II 
		  BL	 Damen 30	 ESV Flügelrad Nürnberg 
		  B1	 TSV Gaimersheim	 Knaben 14 (4er) 
	 15.00	 K1	 STC RW Ingolstadt	 Midcourt U10 (4er)	  

>>  Mi. 27.06.	 10.00	 BL	 TSV 1899 Röthenbach	 Herren 65 (4er) 
	 15.30	 K1	 Kleinfeld U8	 MBB SG Manching 

>>  Fr. 29.06.	 15.30 	 K1 	 SV Zuchering III 	 Bambini 12 II (4er) 

>>  Sa. 30.06.	 9.30	 B1	 TSV Altenfurt	 Juniorinnen 18 (4er) 
		  K1	 Junioren 18 (4er)	 STC RW Ingolstadt 
	 13.00	 LL	 1. Regensburger Tennis-Klub	 Herren 30 
	 14.00	 K1	 Herren 50	 MBB SG Manching 
		  B1	 1. FC Gunzenhausen	 Herren 60 
		  BL	 Damen 30	 TC RW Hilpoltstein 

>>  So. 01.07.	 10.00	 B2	 Herren	 SC Worzeldorf 
		  K1	 DRC Ingolstadt	 Mädchen 14 (4er) 
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>>  Sa. 07.07.	 9.30	 B1	 Juniorinnen 18 (4er)	 TC GW Greding 
	 13.00	 LL	 Herren 30	 TC Grün-Weiß Nittendorf 
	 14.00	 K1	 TSC Neuendettelsau	 Herren 55 
		  B1	 TC Rednitzhembach	 Herren 30 II 
		  BL	 Damen 50 (4er)	 TSV Ebermannstadt 
		  K2	 Herren 40	 Ingolstadt Unsernherrn 

>>  So. 08.07.	 10.00	 B2	 TC Neuzell	 Herren 
		  BL	 Damen	 DRC Ingolstadt II 
		  B1	 Knaben 14 (4er)	 SV Zuchering II 
		  K2	 DJK Preith	 Herren II 
	 15.00	 K1	 TSV Gaimersheim	 Midcourt U10 (4er) 

>>  Mi. 11.07.	 10.00 	 BL 	 Herren 65 (4er) 	 TV 1861 Ingolstadt 

>>  Fr. 13.07.	 15.30	 B1	 TSV Gaimersheim	 Bambini 12 (4er) 
		  K1	 STC RW Ingolstadt II	 Bambini 12 II (4er) 

>>  Sa. 14.07.	 9.30	 K1	 TSV Baar-Ebenhausen	 Junioren 18 (4er) 
	 14.00	 K2	 Herren 40	 TSV Kösching 
		  K1	 DJK Titting	 Herren 50 
		  B1	 TeG Altmühlgrund	 Herren 30 II 
		  B1	 Herren 60	 TSV Lichtenau 
		  BL	 TC Noris WB Nürnberg	 Damen 30 

>>  So. 15.07.	 10.00	 BL	 TSV Altenfurt II	 Damen 
		  B2	 Herren	 TV Hilpoltstein 
		  B1	 Knaben 14 (4er)	 1. FC Nürnberg 

>>  Fr. 20.07.	 15.30 	 K1 	 Bambini 12 II (4er) 	 DJK Ingolstadt 

>>  Sa. 21.07.	 14.00	 B1	 Herren 30 II	 ASV Neumarkt 
		  B1	 1. FC Sachsen	 Herren 60 
		  BL	 Damen 30	 TV 1877 Lauf 

>>  So. 22.07.	 10.00	 K2	 Herren II	 TC Altmühltal Kinding 
		  K1	 Mädchen 14 (4er)	 FC Gerolfing 

>>  Mi. 25.07.	 10.00 	 BL 	 Herren 65 (4er) 	 FV Wendelstein 

>>  Sa. 28.07.	 9.30	 B1	 ASV Neumarkt	 Juniorinnen 18 (4er) 
	 14.00	 K1	 Herren 55	 TSV Burgfarrnbach 
		  K1	 Herren 50	 TC RW Hilpoltstein 

>>  So. 29.07.	 10.00 	 BL 	 SV Postbauer 	 Damen 50 (4er) 
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DAMEN I 
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Sukova, Miroslava	 LK3

	 2	 Wenzel, Hannah	 LK8

	 3	 Finster, Anna   	 LK9

	 4	 Wenzel, Louisa	 LK9

	 5	 Spreng, Christina	 LK10

	 6	 Fuchs, Nina	 LK11

	 7	 Wotschka, Christina	 LK13

	 8	 Rudingsdorfer, Theresa	 LK13

	 9	 Heigl, Barbara	 LK14

	10	 Kendl, Gabriele	 LK15

	11	 Naydenov, Siana	 LK17

	12	 Guni, Marion	 LK17

	13	 Schloß, Carolin 	 LK17

	14	 Burkhard, Silvia	 LK17

	15	 Buckl, Alena	 LK20

	16	 Buckl, Myriam	 LK20

	17	 Fertl, Andrea	 LK20

	18	 Liepold, Jasmin	 LK21

	19	 Seger, Linda	 LK22

	20	 Schuchardt, Laura	 LK22

	21	 Sontheimer, Janina	 LK22

	22	 Wenzel, Daniela	 LK23

	23	 Bauer, Nadine	 LK23

	24	 Grienberger, Barbara 	 LK23

DAMEN 30
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Sukova, Miroslava	 LK3

	 2	 Spreng, Christina	 LK10

	 3	 Wotschka, Christina	 LK13

	 4	 Heigl, Barbara	 LK14

	 5	 Kendl, Gabriele  	 LK15

	 6	 Saerve-Galle, Barbara	 LK15

	 7	 Gabler, Angelika	 LK15

	 8	 Guni, Marion	 LK17

	 9	 Schloß, Carolin	 LK17

	10	 Burkhard, Silvia	 LK17

	11	 Stebich, Tanja	 LK18

	12	 Diener, Martina	 LK21

	13	 Muhr, Jutta	 LK22

	14	 Schuchardt, Regina	 LK23

	15	 Held, Sabine	 LK23

	16	 Bauer, Nadine	 LK23

	17	 Grienberger, Barbara	 LK23

	18	 Buckl, Ingrid	 LK23

DAMEN 50
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Saerve-Galle, Barbara	 LK15

	 2	 Gabler, Angelika	 LK15

	 3	 Dr. Schwermer, Juliane  	 LK15

	 4	 Dr. Overkamp, Hildegard	 LK19

	 5	 Fertl, Kristin	 LK20

	 6	 von Ballestrem, Consuelo	 LK21

	 7	 Diener, Martina	 LK21

	 8	 Muhr, Jutta	 LK22

	 9	 Breböck, Christine	 LK23

	10	 Grimm, Waltraud	 LK23

	11	 Glas, Evamaria	 LK23

	12	 Edenhofer, Roswitha	 LK23

	13	 Schünemann, Maria	 LK23

	14	 Graubmann, Christine	 LK23

	15	 Simon, Gertraud	 LK23

	16	 Buckl, Ingrid	 LK23

 

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG, Ludwigstraße 34, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841.3105.0   |   www.vr-bayernmitte.de   |   info@vr-bayernmitte.de

Wir fördern den Sport.

Mannschaftsmeldungen
Verbandsrunde

 Mannschaftsführer
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HERREN I + II
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Perekinczuk, Roland	 LK5

	 2	 Suk, Martin	 LK8

	 3	 Burkhard, Sebastian  	 LK8

	 4	 Ballestrem, Tommy	 LK9

	 5	 Schieder, Michael	 LK10

	 6	 Stallbauer, Fabian	 LK10

	 7	 Irro, Thomas	 LK10

	 8	 Kleinhans, Florian	 LK11

	 9	 Maasberg, Rafael	 LK14

	10	 Sandner, Andreas	 LK14

	11	 Holzhäuser, Julian	 LK14

	12	 Kleinhans, Tobias	 LK15

	13	 Heinz, Thorsten	 LK15

	14	 Girg, Leon	 LK15

	15	 Kumpfe, Christian	 LK17

	16	 Ehegartner, Florian	 LK17

	17	 Meyer, Dominik	 LK19

	18	 Stocker, Constantin 	 LK19

	19	 Frey, Josef	 LK19

	20	 Reuter, Nico	 LK20

	21	 Schöpfel, Thomas	 LK20

	22	 Stallbauer, Julian  	 LK20

	23	 Becker, Maximilian	 LK20

	24	 Becker, Vitus 	 LK21

	25	 Branner, Stefan	 LK22

	26	 Dr. Grimm, Stefan	 LK23

	27	 Toop, Alexander	 LK23

	28	 Alberter, Dominik	 LK23

	29	 Rank, Florian	 LK23

	30	 Wagner, Florian	 LK23

HERREN 30 I + II
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Suk, Martin	 LK8

	 2	 Reb, Dominic  	 LK8

	 3	 Burkhard, Sebastian	 LK8

	 4	 Ballestrem, Tommy	 LK9

	 5	 Irro, Thomas	 LK10

	 6	 Kleinhans, Florian	 LK11

	 7	 Laumeier, Leonhard  	 LK13

	 8	 Sandner, Andreas	 LK14

	 9	 Holzhäuser, Julian	 LK14

	10	 Kleinhans, Tobias	 LK15

	11	 Heinz, Thorsten	 LK15

	12	 Kumpfe, Christian	 LK17

	13	 Ehegartner, Florian	 LK17

	14	 Stachel, Frank	 LK18

	15	 Schwabenthal, Sven	 LK18

	16	 Stocker, Constantin	 LK19

	17	 Ott, Stefan	 LK19

	18	 Frey, Josef	 LK19

	19	 Berlinghof, Thomas	 LK19

	20	 Babin, Mario	 LK20

	21	 Neuber, Dominik	 LK20

	22	 Fentner, Thomas	 LK20

	23	 Dr. Grimm, Stefan	 LK23

	24	 Prof. Dr. Becker, Thomas	 LK23

	25	 Bauer, Norbert	 LK23

	26	 Müller, Martin	 LK23

	27	 Noack, Patrick	 LK23

	28	 Gronloh, Daniel	 LK23

– Solnhofener Natursteine

– Jura-Marmor

– Granit

Georg Bergér GmbH • 85072 Eichstätt-Harthof • Postfach 11 16 • Tel. 0 84 21 / 97 92 0

QUALITÄT, die man kennt

BERGÉR
NATURSTEINE
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HERREN 40
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Reb, Dominic	 LK8

	 2	 Laumeier, Leonhard	 LK13

	 3	 Esser, Peter	 LK18

	 4	 Stachel, Frank	 LK18

	 5	 Schwabenthal, Sven	 LK18

	 6	 Wich, Elmar	 LK19

	 7	 Berlinghof, Thomas	 LK19

	 8	 Babin, Mario	 LK20

	 9	 Fentner, Thomas	 LK20

	10	 Fürsich, Andreas	 LK21

	11	 Diener, Robert	 LK22

	12	 Bauer, Norbert	 LK23

	13	 Heigl, Wolfgang	 LK23

	14	 Müller, Martin	 LK23

	15	 Noack, Patrick	 LK23

	16	 Alberter, Rudolf	 LK23

	17	 Wich, Ingbert  	 LK23

	18	 Rank, Gunther	 LK23

	19	 Beck, Eberhard	 LK23

	20	 Hobauer, Ralf 	 LK23

	21	 Gronloh, Daniel	 LK23

	22	 Dr. Köck, Michael 	 LK23

	23	 Kiss, Imre-Peter	 LK23

HERREN 50
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Esser, Peter	 LK18

	 2	 Wich, Elmar	 LK19

	 3	 Schön, Andreas	 LK20

	 4	 Fürsich, Andreas	 LK21

	 5	 Hausfelder, Johannes	 LK21

	 6	 Wotschka, Helmut	 LK22

	 7	 Bikowski, Gerhard  	 LK22

	 8	 Diener, Robert	 LK22

	 9	 Heigl, Wolfgang	 LK23

	10	 Alberter, Rudolf	 LK23

	11	 Prof. Dr. Becker, Thomas	 LK23

	12	 Wich, Ingbert	 LK23

	13	 Klingenbeck, Richard	 LK23

	14	 Fröhle, Stephan	 LK23

	15	 Stahl, Heinz	 LK23

	16	 Rank, Gunther	 LK23

	17	 Brakemeier, Michael	 LK23

	18	 Beck, Eberhard	 LK23

	19	 Fürsich, Robert	 LK23

	20	 Hobauer, Ralf	 LK23

	21	 Dr. Miller, Rolf	 LK23

	22	 Sandforth, Thomas	 LK23

	23	 Dr. Köck, Michael	 LK23

Café - Konditorei - Hotel garni

Fuchs

Treffpunkt für Genießer von Kaffee u. Kuchen aus eigener Konditorei
Gemütliches Gartencafé, moderne Fremdenzimmer

Ostenstraße 8 – nähe  i  Naturpark Altmühltal • Eichstätt, Tel. 0 84 21 / 47 98
www.hotel-fuchs.de

12 Medenspiele 2018



HERREN 55
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Burkhard, Herbert	 LK18

	 2	 Netter, Josef	 LK20

	 3	 Schön, Andreas	 LK20

	 4	 Hausfelder, Johannes	 LK21

	 5	 Berger, Wilhelm	 LK22

	 6	 Muhr, Thomas	 LK22

	 7	 Wotschka, Helmut	 LK22

	 8	 Bikowski, Gerhard	 LK22

	 9	 Paul, Hans-Jürgen	 LK22

	10	 Steidl, Günther	 LK23

	11	 Klingenbeck, Richard	 LK23

	12	 Fröhle, Stephan	 LK23

	13	 Buckl, Herbert	 LK23

	14	 Stahl, Heinz	 LK23

	15	 Brakemeier, Michael	 LK23

	16	 Buckl, Johann	 LK23

	17	 Rudingsdorfer, Lukas  	 LK23

	18	 Fürsich, Robert	 LK23

	19	 Dr. Miller, Rolf	 LK23

	20	 Sandforth, Thomas	 LK23

HERREN 60
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Lehner, Gert	 LK14

	 2	 Wenzel, Franz	 LK16

	 3	 Porstner, Bernardin  	 LK17

	 4	 Burkhard, Herbert	 LK18

	 5	 Jäger, Ulrich	 LK18

	 6	 Rohne, Frank	 LK20

	 7	 Stiefenhofer, Alois	 LK20

	 8	 Netter, Josef	 LK20

	 9	 Berger, Wilhelm 	 LK22

	10	 Muhr, Thomas	 LK22

	11	 Paul, Hans-Jürgen	 LK22

	12	 Buckl, Herbert	 LK23

	13	 Graubmann, Willi	 LK23

	14	 Lina, Adalbert	 LK23

	15	 Buckl, Johann	 LK23

	16	 Rudingsdorfer, Lukas	 LK23

	17	 Kleinhans, Hans-Peter	 LK23

	18	 Eichiner, Werner	 LK23

	19	 Dr. Zimmer, Gerhard 	 LK23

	20	 Friedrich, Erwin 	 LK23

	21	 Fraede, Paul	 LK23

HERREN 65
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Lehner, Gert	 LK14

	 2	 Wenzel, Franz 	 LK16

	 3	 Porstner, Bernardin	 LK17

	 4	 Jäger, Ulrich  	 LK18

	 5	 Rohne, Frank 	 LK20

	 6	 Stiefenhofer, Alois	 LK20

	 7	 Graubmann, Willi	 LK23

	 8	 Lina, Adalbert	 LK23

	 9	 Kleinhans, Hans-Peter	 LK23

	10	 Gabler, Konrad 	 LK23

	11	 Eichiner, Werner	 LK23

	12	 Schäffler, Ernst 	 LK23

	13	 Dr. Zimmer, Gerhard	 LK23

	14	 Friedrich, Erwin	 LK23

	15	 Fraede, Paul 	 LK23

JUNIOREN
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Stallbauer, Julian	 LK20

	 2	 Becker, Maximilian	 LK20

	 3	 Suk, Radim	 LK20

	 4	 Becker, Vitus	 LK21

	 5	 Reb, Maximilian	 LK21

	 6	 Wagner, Florian	 LK23

	 7	 Stebich, Jacob  	 LK23

	 8	 Fröhle, Sebastian	 LK23

	 9	 Miller, Linus	 LK23

	10	 Schiekofer, Emil	 LK23

	11	 Kelz, Samuel	 LK23

	12	 Stüwe, Jan	 LK23

JUNIORINNEN
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Fertl, Andrea	 LK20

	 2	 Liepold, Jasmin	 LK21

	 3	 Schuchardt, Laura  	 LK22

	 4	 Sontheimer, Janina	 LK22

	 5	 Babin, Lucia	 LK22

	 6	 Behringer, Jule	 LK22

	 7	 Stebich, Lilly	 LK22

	 8	 Schuchardt, Silja	 LK22

	 9	 Schädeli, Leni	 LK22

	10	 Kendl, Jule	 LK23

	11	 Fischer, Franziska	 LK23
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KNABEN
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Suk, Radim	 LK20

	 2	 Reb, Maximilian  	 LK21

	 3	 Reb, Leo	 -

	 4	 Babin, Dominik	 -

	 5	 Zirkl, Eric	 LK22

	 6	 Meyer, Andreas	 LK22

	 7	 Stüwe, Jan	 LK23

	 8	 Gegg, Jakob	 LK23

	 9	 Kendl, Robin	 LK23

	10	 Stachel, Luis	 LK23

	11	 Schwabenthal, Julian	 LK23

MÄDCHEN
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Babin, Lucia  	 LK22

	 2	 Behringer, Jule	 LK22

	 3	 Stebich, Lilly 	 LK22

	 4	 Schuchardt, Silja 	 LK22

	 5	 Schädeli, Leni 	 LK22

	 6	 Laumeyer, Martha 	 LK23

	 7	 Kiss, Veronika Anna 	 LK23

	 8	 Kristen, Nadja 	 LK23

	 9	 Strobl, Rafiella 	 -

BAMBINI  I + II
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Suk, Radim  	 LK20

	 2	 Babin, Lucia 	 LK22

	 3	 Reb, Leo	 -

	 4	 Babin, Dominik	 -

	 5	 Zirkl, Eric 	 LK22

	 6	 Meyer, Andreas	 LK22

	 7	 Gegg, Jakob 	 LK23

	 8	 Stachel, Luis   	 LK23

	 9	 Schwabenthal, Julian 	 LK23

	10	 Lengenfelder, Anian 	 LK23

	11	 Stadlbauer, Valentin 	 LK23

	12	 Kristen, Nadja	 LK23

	13	 Strobl, Rafiella 	 -

	14	 Bauer, Thomas 	 -

MIDCOURT
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Reb, Leo	 -

	 2	 Babin, Dominik	 -

	 3	 Strobl, Rafiella 	 -

	 4	 Kristen, Carla   	 -

	 5	 Bauer, Thomas 	 -

	 6	 Irro, Benjamin 	 -

	 7	 Hajak, Noah 	 -

	 8	 Mayr, Sebastian 	 -

	 9	 Hagl, David 	 -

	10	 Holl, Michael 	 -

KLEINFELD I + II
Rang  	 Name  	 LK 

	 1	 Irro, Benjamin	 -

	 2	 Friesecke, Bruno	 -

	 3	 Irro, David  	 -

	 4	 Reinfurt, Nils	 -

	 5	 Boada, Tim  	 -

	 6	 Salzberger, Niklas	 -

	 7	 Kiss, Michael	 -

	 8	 Strobl, Roman	 -

85072 eichstätt, industriestr. 18 a       tel. 08421 3055   fax 08421 8555
                                                                           

kanuvermietung

 w w w . b o o t e - g l a s . d e    e-mail: info@boote-glas.de

glas
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» �Größte Strafe für uns selbst ... DAMEN 1

Nach unserer erfolgreichen Sommersaison, entschieden 

wir uns dazu, auch diesen Winter wieder eine Mannschaft für 

die Winterrunde 17/18 zu melden.

Um unsere Trainingsform bzw. unsere Fitness aufrecht zu 

erhalten und uns in der Bezirksliga mit anderen Vereinen mes-

sen zu können, haben wir fleißig trainiert, um so den ein oder 

anderen Sieg einfahren zu können.

Nach unserem gemeinsamen Beschluss mussten wir uns 

leider eingestehen, dass vermeintliche Zusagen und Ver-

sprechungen zum Leid der Spielerinnen, die gerne aktiv am 

Spielbetrieb teilnehmen möchten, nicht eingehalten werden 

konnten. 

Der Teamgeist und Zusammenhalt ist in dieser Wintersai-

son leider nicht so gewesen, wie man es sich für eine Wett-

kampfmannschaft wünschen würde. 

Aus diesem Grund bestand unser Team leider nur aus drei 

Personen (Hannah, Anna & Louisa). Gemeinsam haben wir uns 

alleine durchgeschlagen (3x), und somit schon einmal vorab 

insgesamt 6 Punkte (3 Einzel + 3 Doppel) verschenkt.

Am Beginn des Spieltages zu wissen, dass die Chance, 

einen Sieg zu erzielen, sehr gering ist, trägt nicht unbedingt 

zur Motivation bei. Obwohl schon Wochen vorher versucht 

wurde, Ersatz zu finden, war es leider im gesamten Damenbe-

reich nicht möglich, fündig zu werden. 

Nach 3 Spielen zu dritt ist es für mich auch nicht verwun-

derlich, dass wir die Liga nicht halten konnten.

Obwohl der Verein zwar durch die Kooperation der Geg-

ner zwei Strafen wegen Nichtantretens einer Spielerin ent-

gangen ist, musste diese Geldstrafe für das dritte Spiel be-

glichen werden. 

Dies ist natürlich nicht das, was man sich als Spielerin für 

den Verein wünscht. Man versucht normalerweise zu verhin-

dern, dass ein schlechtes Bild auf den Club bzw. auf unsere 

Mannschaft fällt. 

Glücklicherweise ist unsere Nummer 1, Babsi Böhm, nach 

ihrem Auslandsaufenthalt rechtzeitig zum neuen Jahr einge-

sprungen. Sie ist an den Sonntagen extra von München nach 

Nürnberg gefahren und hat uns bei den Spielen sehr gut un-

terstützt! Vielen Dank dafür Babsi. Es ist immer wieder super 

mit dir zu spielen!

Ebenso möchte ich mich bei Linda Seger bedanken, die uns 

nicht hängen lassen hat, obwohl sie nur die Wochenenden in 

Eichstätt verbringt. Mich hat persönlich besonders gefreut, 

dass du dich von besseren Leistungsklassen nicht abschre-

cken hast lassen oder dass du dich inmitten unseres Teams 

wohlgefühlt hast. Danke dafür! Ebenso ein Mercy an den sehr 

spontanen Einsatz von Mirka und Alena am letzten Spieltag!

Vielleicht nehmen sich ein paar Mannschaftsspieler diesen 

Artikel zu Herzen und versetzen sich in die Lage einer Mann-

schaftsführerin. Zu wissen, zwei jungen motivierten und en-

gagierten Spielerinnen jeden Freitag im Training wieder sagen 

zu müssen: „Sorry Mädels, wir sind am Sonntag nur zu dritt.“ 

Dass hier die Motivation teilweise auch für mich persönlich 

in den Keller geht, ist wohl gut nachzuvollziehen. Ebenso fin-

de ich es den Gegnern gegenüber unfair, eine Mannschaft zu 

melden, und dann den Leuten zu sagen, es tut uns leid, eure 

Nummer vier hat heute leider kein Spiel und wir werden nur zu 

einem Doppel antreten.

Diese Wintersaison war für mich tatsächlich keine sehr 

schöne! Und hoffe, dass sich diese momentane Situation 

nicht auf die bevorstehende Sommersaison überträgt! 

Anna Finster
Mannschaftsführerin
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» Geschafft!!! DAMEN 30

Das ist der einzige Gedanke, der uns nach der Winterrunde 

2017/18 durch den Kopf ging. Wir durften in der Landesliga 

antreten, obwohl wir im Sommer gerade von der Bezirksklas-

se in die Bezirksliga aufgestiegen waren. 

Es war eine harte Runde. Die Tabelle wies acht Mannschaf-

ten aus, von denen zwei aus der Regionalliga und drei aus der 

Bayernliga kamen. Diese Klassenunterschiede bekamen wir 

ziemlich deutlich zu spüren. Unsere Gegnerinnen waren oft 

im einstelligen LK-Bereich angesiedelt bzw. hatten eine er-

heblich bessere Leistungsklasse als wir. 

Mehr als „eine lehrreiche Trainingseinheit“ konnten wir von 

den Spieltagen nicht erwarten. Mit einem Sieg und einem 

Unentschieden beendeten wir die Runde auf dem vorletzten 

Platz.

 Nichtsdestotrotz blicken wir nach vorne. Die Sommerrun-

de steht vor der Tür. 

Mit neuer Motivation und voll guter Laune starten wir am 

letzten April-Wochenende in unser jährliches Karlsbad-Trai-

Tanja Stebich, Silvia Burkhard, Christina Spreng, Gabriele Kendl  

(von links nach rechts).

ningslager mit Mirka und Martin. Von dort geht es (fast) direkt 

zu unserem 1. Punktspiel nach Wendelstein am 1. Mai.

Wir freuen uns über zwei neue Spielerinnen. Herzlich Will-

kommen: Silvia Burkhard und Barbara Heigl. 

Gaby Kendl
Damen 30
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» Bezirksliga Challenge DAMEN 50

Was früher einmal im Deutschen mit Herausforderung 

bezeichnet wurde trägt heute den englischen Namen „Chal-

lenge“, bedeutet to contest or to duel , besonders im Sport. 

Genannt sei hier zum Beispiel die im benachbarten Landkreis 

Roth stattfindende „Roth Challenge“, früher „Iron Man Roth“. 

Man erinnert sich aber auch an den Hype der „Ice Bucket 

Challenge“, als sich Prominente für die Krankheit ALS ( Amy-

otrophe Lateralsklerose) einsetzten, und ein Vortest auf Dia-

betes ist nun ein „Glucose Challenge Test“.

Das Wort Challenge klingt schon selbst nach einer Heraus-

forderung, und in diesem Sinne steht uns Damen 50 eine 

„TennisChallenge“ Saison bevor.

Mit dem Sprung ins kalte Wasser beginnt ein Triathlon, für 

uns ist es der Neustart in der höheren Leistungsklasse nach 

Aufstieg in die Bezirksliga.

Danach gilt es beim radeln Strecke zu machen, bedeutet 

bei uns, dass diesmal sogar acht Begegnungen anstehen und 

so müssen wir die Mannschaften von Neumarkt über Post-

bauer, Nürnberg und der fränkischen Schweiz „abradeln“. Der 

Marathonlauf ist ein Terminmarathon, der sich bis zur letzten 

Begegnung, gefühlt in den Ferien, am 29.7.2018 hinzieht.

Durchhalten und nicht untergehen heißen also die Devise 

und das Saisonziel!

Wir beteiligen uns ja auch im Staffelsystem, denn nomi-

niert sind 17 Mannschaftsspielerinnen. Eine besondere Auf-

wertung in der Rangfolge hat Barbara Saerve-Galle erfahren, 

sie ist die neue Nummer 1. Durch den Bezirkssportwart wur-

de sie um 7 Leistungsklassen hochgestuft, basierend auf 

ihren Erfolgen im letzten Jahr und ihrer Zeit in der früheren 

legendären Damenmannschaft unter dem damaligen Sport-

wart Heinz Böhm.

Auch Hildegard Overkamp, 

Kristin Fertl, Consuelo v. Balle-

strem und Petra Muhr verbes-

serten ihre Leistungsklassen. 

So hoffen wir auch in der zwei-

ten Saison auf unserer neuen 

Juliane Schwermer, Giggi Breböck, Angelika Gabler, Eva Glas, 

Waltraud Grimm, Maria Schünemann (von links nach rechts) und 

knieend Kristin Fertl. Dies ist nur eine kleine Auswahl der Mann-

schaftsspielerinnen.

Anlage zum Erfolg der Mannschaften beitragen können. Das 

Wintertraining in der Halle geht zu Ende und Martin arbeitet 

schon fleißig an den Außenanlagen. Fehlen wird uns mit Si-

cherheit unser ClubheimCoach und Verpflegungswart Chri-

stoph, den wir schwerlich ersetzen können. Ich hoffe aber, 

dass sich doch Mannschaftsmitglieder finden, die, wenn sie 

nicht zum Spieleinsatz kommen, sich doch zum „Einsatz am 

Herd“ bereit finden, damit das Miteinander beim „Après Ten-

nis“ nicht zu kurz kommt. 

Juliane Schwermer
Mannschaftsführerin

Die neue Nummer 1  

der Damen 50:  

Barbara Saerve-Galle
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» �Ein kurzer Besuch in der Bezirksliga HERREN 1

Nach dem überraschenden Aufstieg im Winter 16/17 be- 

gann das Abenteuer Bezirksliga für die Herren. Doch die ersten  

Rückschläge ereigneten sich bereits bevor der erste Punkt 

gespielt wurde.

Die verletzungsbedingten Ausfälle von Sebastian Burkhard 

und Tommy Ballestrem schwächten das Team leider deutlich. 

Glücklicherweise konnten wir Leonard Ruppert aus Weißen-

burg als Verstärkung für den Winter gewinnen. 

Bereits im ersten Spiel gegen den TC Herzogenaurach 

zeigte sich allerdings, dass diese Saison eine riesige Heraus-

forderung sein würde. Es setzte gleich eine 0:6 Niederlage, 

wobei alle Spieler aus Eichstätt chancenlos waren.

Zwar besserten sich die Ergebnisse in den nächsten spie-

len – 2:4 gegen Bad Windsheim, 1:5 gegen RW Ingolstadt, 2:4 

gegen Neukirchen-Brand – dennoch war man weit von einem 

Punktgewinn entfernt. Diese war auch bei den beiden 0:6 

Niederlagen gegen den TSV Altenfurt und Frankonia Nürnberg 

der Fall. Das letzte Spiel gegen den TSV Lichtenau endete mit 

1:5 ebenfalls deutlich.

Dennoch gab es auch hin und wieder spannende und teil-

weise hochklassige Matches. Allen voran zeigte Roland Pere-

kinczuk tolle Fights und gewann auch zwei Einzel.

Das Abenteuer Bezirksliga endete sehr ernüchternd. Doch 

davon lassen wir uns natürlich nicht unterkriegen. Im Mai 

starten wir wieder voller Motivation in die Sommerrunde. Hier 

ist unser Ziel ein Platz im Mittelfeld der Bezirksklasse 2. Da-

bei helfen soll uns auch unsere starke Neuverpflichtung Mi-

chael Schieder. 

Mit sportlichen Grüßen

Sebastian Burkhard
MF Herren 1

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Dienstag - Freitag und Sonntag 11.00 - 14.00 Uhr und 17.30 - 23.00 Uhr 
Samstag 17.30 - 23.00 Uhr Montag Ruhetag

Ristorante - Pizzeria Tartufo
85072 Eichstätt, Marktplatz 22, www.ristorante-tartufo.de
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AUSWÄRTSSPIEL  
beim 

STC RW Ingolstadt
25 km

Donnerstag, 10.05., 10.00 Uhr

HEIMSPIEL 
gegen 

TC Neutraubling
Landkreis Regensburg - 103 km

Sonntag, 06.05., 10.00 Uhr

» �… endlich Landesliga HERREN 30 I+II

Nach Jahren, in denen man mit dem Aufstieg in die Landes-

liga geliebäugelt hatte und ihn auch nach eigenem Ermessen 

verdient gehabt hätte, hat es letzte Saison völlig überra-

schend geklappt. Wir wollten eigentlich nur die Spielklasse 

halten, aber es lief besser als erwartet. Dieses Jahr warten 

andere, sicherlich auch stärkere Gegner auf uns. Wir freuen 

uns auf Teams aus den Tennisbezirken Mittelfranken, Ober-

franken und der Oberpfalz.

» �Die zweite Mannschaft …
… hat es mit folgenden Mannschaften in der Bezirksklasse 

I zu tun: Feuchtwangen, Rednitzhembach, TC Ingolstadt, 
ASV Neumarkt, Hepberg, Wassertrüdingen und TeG Alt-
mühlgrund.

Für beide Mannschaften ist dieses Jahr die Zielsetzung, 

jeweils in ihrer Spielklasse zu bleiben!

Perfekt vorbereitet mit individuell abgestimmter Ernährung 

werden wir (Herren 30 I und II) also topfit in die neue Saison 

gehen. Denn unser „Herren 30 - Koch“ Sebastian Burkhard 

kreierte jeden Freitagabend eine neue „Leckerei“! Hackbra-

ten, Burger, Schweinebraten… fast jeder Wunsch der Mann-

schaft wurde erfüllt.

20 Team intern



AUSWÄRTSSPIEL  
beim 

ASV Burglengenfeld
Landkreis Schwandorf - 93 km

Sonntag, 17.06., 10.00 Uhr

AUSWÄRTSSPIEL  
beim 

TC Arzberg
224 km

Donnerstag, 10.05., 13.00 Uhr

AUSWÄRTSSPIEL  
beim 

1. TC Regensburg
97 km

Samstag, 30.06., 13.00 Uhr

HEIMSPIEL 
gegen 

TC GW Nittendorf
Landkreis Regensburg - 85 km

Samstag, 07.07., 13.00 Uhr

HEIMSPIEL 
gegen 

1. FC Sachsen
Landkreis Ansbach - 78 km

Samstag, 23.06., 13.00 Uhr

Nicht nur ernährungstechnisch auf dem neuesten Stand, sondern auch neu eingekleidet mit 

Nike-Klamotten in unseren Farben Rot und Weiß werden wir versuchen, die Landesliga zu halten. 

Dabei gilt ein Dank sowohl dem Organisator der Kleidung Thomas Irro, als auch der Firma Frey, 

Donaubauer und Wich, die die Hälfte der Trikotkosten als Sponsor übernommen hat. 

Die Saison kann also kommen!								      

� Die Herren 30
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» �Wir gewinnen immer …  
… zumindest Erfahrung!  

HERREN 40

Wie jedes Jahr wird die Frage nach den Erwartungen und 

den Chancen bei den Punktspielen der kommenden Saison 

gestellt. Und auch dieses Jahr lassen Neuzugänge (Martin 

Müller, Patrick Noack, Ralf Hobauer) und Verletzungen nur 

eines klar erkennen: Es lässt sich gar nichts sagen. 

Auf der Suche nach den notwendigen Erfolgsfaktoren er-

kennt man lediglich, dass die Psyche eine entscheidende Rol-

le spielt. Also habe ich mal recherchiert, ob wir unter diesem 

Aspekt eine Chance haben:

Die fehlenden Punkte der vergangenen Saison können wir 

nach Ansicht einiger Mentaltrainer schon mal als völlig nor-

malen Misserfolg einstufen. Vielmehr ist das praktisch 

positiv zu sehen, da man vor allem aus Fehlern lernt – 

man was haben wir alles schon gelernt! 

Motivationskiller sollen auch zu kurze Erholungs-

phasen sein. Nachdem im letzten Jahr die Termine 

dicht gedrängt waren, verteilen sich diese heuer 

gleichmäßig bis Mitte Juli. Die Winterpause hat uns 

eine schöne Pause beschert. Alles bestens.

Die Erwartung an die Freude über den Erfolg stei-

gert die Motivation. Die Freude ist dabei umso größer, 

je schwerer die Aufgabe ist. Ein Vergleich unserer LK mit 

denen unserer Gegner lässt somit eine wahnsinnige Freude 

bei einem Erfolg erwarten. Beste Voraussetzungen für unse-

re Motivation.

Allerdings darf man die Freude am Erfolg nicht als Ziel de-

finieren. Unrealistische Ziele werden zu selten erreicht, was 

wiederum demotivierend wirkt. Da unser Ziel jedoch stets 

der Spaß ist, dürften wir auch unter diesem Aspekt keine Pro-

bleme haben.

Also starten wir wieder mal mit besten Chancen für unser 

Ziel in die Punktrunde. Am Ende werden wir zumindest wieder 

etwas gelernt haben und in jedem Fall an Erfahrung gewon-

nen.

Ingbert Wich 
Mannschaftsführer
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» �Eine neue Herausforderung HERREN 50

Tja, das war mein Bericht.  So sieht´s in meinem Kopf aus, 

jedes Mal wenn ich im Frühjahr was schreiben soll. Nur ein 

großes Fragezeichen und vielleicht ein bisschen Stroh. Alles 

was ich mehr auf Lager hätte wäre „the same procedure as 

last ( every ) year”.

Und ich bin nicht alleine. Dem Vernehmen nach geht es an-

deren Mannschaftsführern genau so.

Im Herbst ist es besser, nach einer ereignisreichen Som-

mersaison. Da hat man mehr zu berichten.

Als Informationsmedium vor der Medenrunde für Spielplä-

ne, Mannschaftsaufstellungen usw. hat das Frühjahrsbreak 

in Zeiten der digitalen Datenübertragung weitgehend ausge-

dient. 

Diese Sachen kann jeder im Internet nachgucken.

Das alljährlich angepeilte Ziel einer Verteilung vor dem  

1. Mai klappt sowieso nie.

Also warum sollte man nicht darüber nachdenken die Mann-

schaftsführer und auch die hochgeschätzten Anzeigenkun-

den zu entlasten und nur noch einmal im Jahr ein Break he-

rauszugeben.

Macht Euch Gedanken darüber und lasst es mich wissen, 

wie Ihr darüber denkt.

  

In Ermangelung eines Mannschaftsfotos habe ich eines 

von meiner Lieblingsherde beim Training beigefügt. Die sind 

sowieso hübscher und wahrscheinlich riechen sie auch bes-

ser.

Gerd Bikowski 
(dieses Mal privat) … oder auch Primat!!!

Wichtig ist natürlich die frisch erreichte K 1 zu halten. Das erklärte Ziel aber ist der Durch-
marsch in die nächst höhere Abteilung.

Alles Gute für alle in der Sommersaison !			  GERD BIKOWSKI Mannschaftsführer
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» Was bringt die neue Saison?  HERREN 60+65

Die Sommerrunde 2017 wird uns lange in bester Erinne-

rung bleiben: 

die Herren 60 aufgestiegen in die Bezirksklasse 1, 

die Herren 65 marschieren, nachdem sie schon im Vorjahr 

in die Bezirksklasse aufgestiegen sind, durch bis zur Bezirks-

liga.

Was wird uns die neue Saison bringen? Werden wir gut 

mitmischen können oder hängen die Trauben zu hoch? Ist 

uns eine stabile Gesundheit gegönnt? Können wir unser Lei-

stungsniveau halten oder gar steigern?

Auf jeden Fall freuen wir uns auf die neuen Herausforde-

rungen. Im gemeinsamen Wintertraining haben wir uns gut 

Vorweihnachtliche Feier im Tennisheim. Gütige Worte aus dem 

Goldenen Buch vom heiligen Nikolaus (Bernadin Porstner), mah-

nende Worte für Jeden vom Krampus Werner Eichiner. Weitere 

Hauptakteure unsere Musikanten Franz Wenzel und Frank Rohne. 

Besinnliche, auch heitere Weisen und gemeinsames Mitsingen 

bescherten uns einen unterhaltsamen Abend.

Trautes Miteinander der Spielführer In der Mitte: Bernadin Porstner, neuer Mannschaftsführer der Herren 60. Er tritt in die Nachfolge von 

Willi Graubmann. „Adam“ war nahezu 20 Jahre Mannschaftsführer. Er führte seine Teams durch Tiefen und Höhen (bis zur Bayernliga) kompe-

tent, immer zuverlässig und uneigennützig, auch bereit, in taktischen Situationen auf seinen Einsatz zugunsten eines Mitspielers zu verzich-

ten. Fast 20 Jahre, eine lange Zeit, seinen Kameraden zu Diensten – das verdient höchstes Lob und Anerkennung! Adam vergelt‘s Gott!

Mit im Bild: Uli Jäger, MF.  Herren 65. Alle sind sich einig: weiterhin gute Zusammenarbeit wie bisher.

Mannschaftsinterne Aufstiegsfeier 2017. Gemütliches Bei-

sammensein im Trachtenheim mit den geschätzten Frauen, die 

bisweilen unter der Abwesenheit ihrer Tennis spielenden Männer zu 

leiden hatten.

vorbereitet. Die Stimmung ist gut und wir sind bereit, unser 

Bestes zu geben.

Ein kleiner Wermutstropfen: unser Kamerad Willi Berger 

muss verletzungsbedingt pausieren, wir wünschen ihm bal-

dige Genesung!

Spieltermin für die 65er ist mittwochs, für die 60er sams-

tags/sonntags. Somit gibt es keine Überschneidungen. Im 

Bedarfsfall können, wie bisher, die älteren Cracks den jün-

geren im Sinne einer guten Zusammenarbeit aushelfen.

Auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison! 

Uli Jäger 
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» �Vorschau JUGEND

Nach wochenlangem Training fiebern die Spielerinnen und 

Spieler unserer Jugendmannschaften nun der Sommerpunk-

trunde entgegen. 

Erfreuliche Nachrichten gibt es bei den Mädchen. Mit der 

neu gemeldeten  Mädchenmannschaft erhöht sich die Anzahl 

der Jugendteams auf neun. Sie komplettieren damit die zwei 

Kleinfeldteams, eine Midcourt-, zwei Bambini-  und jeweils 

eine Knaben-, Junioren- und Juniorinnenmannschaft.

 

Wie stehen ihre Chancen und wer spielt wo?
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Die Mädchen  

Silja Schuchardt, Lilly 

Stebich, Leni Schädeli,  

Jule Behringer, unten 

Lucia Babin (von links 

nach rechts).

Mädchen (U14)
Nach dem Motto „Ladies first“: Es ist schon vier Jahre her, 

dass unter dem Vereinsnamen 

„TC RW Eichstätt“ eine Mädchenmannschaft gemeldet 

werden konnte. Mit Lucia Babin, Jule Behringer, Lilly Ste-

bich, Silja Schuchardt und Leni Schädeli können wir eine sehr 

schlagkräftige Mannschaft auf den Platz schicken. Jule und 

Leni sind aus den Bambini Teams rausgewachsen und Lilly 

und Silja haben letztes Jahr sogar schon mit Erfolg bei den 

Juniorinnen gespielt. In der Kreisklasse 1 sind sie für mich ein 

Titelaspirant. 

Juniorinnen (U18)
Die Juniorinnen haben ihre Platzierungen von Jahr zu Jahr 

gesteigert, bis sie endlich den ersehnten Aufstieg in die 

Bezirksklasse geschafft haben. Dieser war sicherlich nicht 

leicht, aber das Schwerste kommt für  Andrea Fertl, Jasmin 

Andrea Fertl Laura SchuchardtJasmin Liepold Janina SontheimerJule Kendl

Liepold, Laura Schuchardt, Janina Sontheimer erst heuer. Sie 

treffen auf viel bessere Gegnerinnen und haben im Vorfeld 

schon Bedenken geäußert, nicht bei allen Spielen dabei sein 

zu können. In diesem Falle stehen die Mädchen (U14) und die 

wieder reaktivierte Jule Kendl als Ersatz zur Verfügung. 

Junioren (U18) 
Letztes Jahr wurde der Abstieg am letzten Spieltag ab-

gewehrt. Dieses Jahr sollten es Maximilian Becker, Florian 

Wagner, Jacob Stebich, Sebastian Fröhle, Linus Miller und 

der zurückkehrende Emil Schiekofer bitte nicht dem Zufall 

überlassen und ihre Zugehörigkeit zur Kreisklasse 1 rechtzei-

tig sichern. Sollte es hier auch knapp mit den Leuten werden 

(Anzeichen dafür gibt es bereits), können Julian Stallbauer, 

Samuel Kelz oder die jüngeren Burschen wie Radim Suk und 

Maxi Reb als Ersatz einspringen. 
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Bambini 1 + 2 (U12)
Mangel an Leuten? Das wird es bei der U12 nicht geben.

Radim Suk, Lucia Babin, Leo Reb und ersatzweise Dominik 

Babin sowie Eric Zirkl haben im Vorjahr in der Bezirksklasse 

den zweiten Platz geschafft. Und ich bin überzeugt, dass sie 

auch im kommenden Sommer erneut um den Aufstieg mit-

spielen können.

In der zweiten Bambini Mannschaft haben Andy Meyer und 

Jakob Gegg zum souveränen Aufstieg beigetragen. In der 

Kreisklasse 2 waren sie unterfordert. Ich hoffe, dass sie zu-

sammen mit Luis Stachel, Julian Schwabenthal,  Anian Len-

genfelder, Valentin Stadlbauer, Nadja Kristen und Luis Aller, 

die alle aus dem Midcourt kommen, in der Kreisklasse 1 die 

passenden Gegner bekommen.

Bambini 1 + 2 Nadja Kristen, Julian Schwabenthal, Luis Stachel, Anian Lengenfelder, Valentin Stadlbauer, Andreas Meyer (hinten von links); 

Dominik Babin, Radim Suk, Leo Reb und Eric Zirkl (vorne von links); nicht im Bild: Jakob Gegg und Luis Aller.

Emil Schiekofer Florian Wagner

Jakob StebichSebastian Fröhle

Linus Miller Maximilian Becker

Janina Sontheimer
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Kleinfeld 1 + 2 Bene und David Irro, Tim Boada (hinten von links); Niklas Salzberger, Michael Kiss und Nils Reinfurt (vorne von links).

Letztes Mannschaftsfoto Midcourt Noah Hajak, Bene Irro, Sebi Mayr, Thomas Bauer, Rafiella Strobl und Carla Kristen  

(von links nach rechts).
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Fassaden

	 Innenräume

Dekorative Techniken

Malermeister

K. Dengler
Malermeister

K. Dengler

Eichstätt, Tel. 5647 + 0171-8024827

Kleinfeld 1 + 2 (U8)
Leider gibt es im Kleinfeld nur Zweier-Teams und leider gibt 

es nur vier Spieltage. Und weil unsere jüngste Nachwuchsge-

neration David Irro, Nils Reinfurt, Tim Boada, Niklas Salzberger 

und Michi Kiss liebend gern spielen, haben wir heuer zum er-

sten mal gleich zwei Mannschaften gemeldet. Die Vorgänger 

haben es bis nach Nürnberg ins Bezirksfinale geschafft und 

das ist diesen Jungs auch zuzutrauen.

Midcourt (U10)
Die erfolgreichen Vorgänger waren Benjamin Irro, Thomas 

Bauer, Sebastian Mayr. Aber ihre Zeit im Kleinfeld ist abge-

laufen und sie müssen (dürfen) sich mittlerweile auf die 

orangen Bälle umstellen, was eigentlich auch schon ganz 

gut klappt. Mit Raffiella Strobl und Carla Kristen, die schon 

ein Midcourtjahr hinter sich haben, bilden sie eine echt gute 

gemischte Truppe. Noah Hajak, engagierter Neuzugang aus 

Preith, wird sie auf dem Abenteuer Midcourt unterstützen.

Knaben (U14)
Eine von drei Teams, die auf der Bezirksebene aufschlagen 

werden. Radim Suk, Maxi und Leo Reb und Jan Stüwe sind in 

ihrer ersten Knabensaison überraschend vierter geworden.  

Auch heuer werden sie noch zu den jüngsten zählen und alles 

andere, als der Klassenerhalt  wäre in der Gesellschaft von 

TC RW Ingolstadt, 1. FC Nürnberg, SV Zuchering und Co. eine 

Überraschung. 

Allen Spielern und Spielerinnen wünsche ich eine erfolg-
reiche Saison! Wenn wir an die Erfolge der vergangenen 
Saison anknüpfen könnten, wäre es eine tolle Sache….

PS: Liebe Eltern…
…eine  Saison ohne Wirt steht uns bevor und ihr werdet mehr 

gefragt sein denn je. Bei allen Heimspielen müssen die Gast-

geber im Anschluss für Bewirtung und für das Essen sorgen. 

Beim Christoph war es einfach: Man sagte ihm, was man sich 

wünscht und alles landete pünktlich und fertig angerichtet 

auf dem Teller. Das wird ohne ihn nicht möglich sein, aber 

der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt: Egal ob Pizza ge-

Die Knaben Leo Reb, Radim Suk, Jan Stüwe und Maxi Reb 

(von links nach rechts)

holt wird, jemand zu Hause Schweinebraten macht, oder ob 

Fleisch und Würstel auf den Vereinsgrill gelegt werden…auf 

jeden Fall werden alle mit anpacken müssen und sich bei den 

Heimspielen absprechen und einiges organisieren müssen.  

Aber ich bin mir sicher, wir werden das gemeinsam schaffen!

Martin Suk 
Trainer

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG, Ludwigstraße 34, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841.3105.0   |   www.vr-bayernmitte.de   |   info@vr-bayernmitte.de

Wir fördern den Sport.
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» Ballschule 
Motoriktraining für die Jüngsten

Zur regelmäßigen Veranstaltungen unseres Clubs 

gehört auch die Ballschule. Sie lief über die ganze Hal-

lensaison. Mit diesem Angebot setzen wir die moderne 

Trainingslehre für Kinder zwischen vier und sechs Jahren 

um. Mit Einsatz von verschiedensten Bällen, Fanggeräten 

und anderen Hilfsmitteln erleben die Kinder ein abwechs-

lungsreiches Training. Dabei steht die Schulung der moto-

rischen und koordinativen Fähigkeiten wie Gewandtheit, 

Geschicklichkeit und des Ballgefühls im Vordergrund. Bei 

diesem Training im Winter an Samstagsvormittagen wird 

bereits viel mit Schläger und Ball geübt, aber auch ande-

re Fertigkeiten vom Werfen über das Jonglieren bis zum 

Hindernisparcour und auch andere Sportarten wie Fußball 

oder Hockey werden betrieben. Ein solches Training ist 

unerlässlich zum Erlernen einer guten Tennistechnik, aber 

auch ganz allgemein ein Beitrag zu gesunder Bewegung 

der Kinder.

Martin Suk 

» �Konditionstraining
Dass zum Tennis nicht nur tolle Schläge gehören, son-

dern auch Schnelligkeit, Kraft, Ausdauer, Gewandtheit 

und Reaktionsfähigkeit wissen bereits meine jüngsten 

Schüler. Das Wissen darüber ist die eine Sache, aber die-

se Eigenschaften zu verbessern, das ist wieder eine an-

dere.

Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass es einen eisernen 

Willen verlangt, ein Konditionstraining alleine durchzufüh-

ren – denn es macht nicht gerade Spaß …

Nach dem Motto: „Geteiltes Leid ist halbes Leid“, 

habe ich im Herbst einigen Kindern so ein zusätzliches 

Konditionstraining angeboten. Die Resonanz hat mich 

überrascht und fast alle, die angesprochen wurden, haben 

zugesagt. Wahrscheinlich waren sie sich der Strapazen 

nicht bewusst ... 

Und so wurde im Winterhalbjahr am Samstagnachmit-

tag in der Schottenau-Turnhalle geackert, gesprungen 

und an sämtlichen Muskeln gearbeitet. Um einer Meute-

rei vorzubeugen und die Truppe bei Laune zu halten, gab’s 

aber auch alle möglichen und unmöglichen Mannschafts-

spiele und -wettbewerbe zur „Erholung“!

Was für Kinder gut ist, ist auch für Erwachsene gut –

sagt eine Werbung… Somit gingen auch die erwachsenen 

Väter des Herren 30-Teams (Suk, Reb, Babin) den Kindern 

als Beispiel voran und haben ebenfalls ihre „Muckis“ trai-

niert – manchmal aber auch kaputt gemacht… 

Dass es eine schweißtreibende Angelegenheit war, be-

legen auch die Bilder…

Vielen Dank an Dominic und Mario für die Unterstützung 

und an alle, die mitgemacht haben!!!

Martin Suk 
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» LK Turnier der Herren  

Am Sonntag, den 25. Mär,z wurde in der Tennishalle um 

die begehrten LK Punkte gekämpft.  Es fand bereits die ach-

te Auflage des Herren LK Turniers statt. Am Start waren 15 

Spieler aus verschiedenen Ecken des Mittelfränkischen Ten-

nisbezirkes sowie fünf Eichstätter Vertreter (S. Burkhard, Fl. 

Kleinhans, Fl. Ehegartner, L. Girg, M. Babin) aus den Teams der 

Herren und der Herren 30. Einige von den Teilnehmern neh-

men regelmäßig am Turnier statt und schätzen die familiäre 

Atmosphäre des Turniers. Und auch wenn unser ehemaliger 

Wirt und Alleinunterhalter Christoph Wiest schmerzlich ver-

misst wurde, das lockere Klima und ein gutes Essensangebot 

konnte dank Sebastian Burkhard in einer Doppelrolle als Spie-

ler und Koch beibehalten werden. Fazit von vielen: Wir kom-

men wieder!!! 

Kompetent, kundenorientiert und servicestark.
Die STADTWERKE EICHSTÄTT – Ihr Partner für  
STROM, GAS, WASSER, ABWASSER, STADTLINIE, 
INSELBAD und TIEFGARAGE.

Mehr über uns und unsere Leistungen unter
www.stadtwerke-eichstaett.de
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» �Mitgliederversammlung  
Kontinuität im Vorstand des TC Rot-Weiß  

„Familienministerin“ Eva Glas  
erhielt Ehrenmitgliedschaft  

Kontinuität in der Leitung des TC Rot-Weiß Eichstätt: 

Rund 30 Mitglieder des Tennisvereins haben bei ihrer jüngs-

ten Versammlung die Vertreter des bisherigen Vorstandes 

wiedergewählt. Vorsitzender für Verwaltung und Immobilien 

ist weiterhin Stephan Fröhle, Vorstand Sport bleibt Helmut 

Wotschka und die Verantwortung für Finanzen hat erneut 

Richard Klingenbeck inne. Eva Glas wurde zum Ehrenmitglied 

des TC Rot-Weiß ernannt. Sie ist bereits seit 1978 Beisitze-

rin sowie seit 1989 Schriftführerin und „Familienministerin“ 

im Vorstand. Außerdem zeichneten die Verantwortlichen sie 

für 50 Jahre Mitgliedschaft aus. Für 40 Jahre wurden Werner 

Eichiner, Barbara Kasimir, Anneliese Lehner, Gert Lehner und 

Gertraud Simon geehrt. Eine Urkunde für 25-jährige Treue 

zum Verein erhielten zudem Fabian Glas, Mathilde Friedrich, 

Erwin Friedrich und Florian Ehegartner.

Stephan Fröhle kündigte unterdessen an, nur noch für 

weitere zwei Jahre Vorsitzender zu sein. Er hält dann einen 

Generationenwechsel für notwendig. Fröhle ist seit 2004 im 

Vereinsausschuss und seit 2006 Vorsitzender. „Dann sind 14 

Jahre genug“, sagte er. Der TC ist nach seinen Worten trotz 

der großen Investitionen der letzten Jahre für die Sanierung 

des Sanitärbereiches der Halle und die Neugestaltung der 

Terrasse und Freianlagen schuldenfrei. 

Bei der jüngsten Mitgliederversammlung des TC Rot-Weiß Eichstätt wurden zehn Jubilare geehrt. Fabian Glas (25 Jahre),  

Barbara Kasimir (40 Jahre), Gertraud Simon (40 Jahre), Florian Ehegartner (25 Jahre), Eva Glas (50 Jahre und Ehrenmitglied),  

Gert Lehner (40 Jahre), Anneliese Lehner (40 Jahre), Werner Eichiner (40 Jahre), Mathilde Friedrich (25 Jahre), Erwin Friedrich (25 Jahre) – 

von links nach rechts). Rechts: Stephan Fröhle (Vorstand Verwaltung und Immobilien).

40 Jahre Stützen des Clubs, die Lehners.
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» In Memoriam Christoph

Vorstands- und Ausschussmitglieder Martin Suk (Jugendwart), Dominic Reb (2. Jugendwart), Helmut Wotschka (Vorstand Sport), Seba-

stian Burkhardt (Beisitzer), Werner Eichiner (Hallenbeauftragter), Ingbert Wich (Mitgliederverwaltung), Gabi Kendl (Beisitzerin), Eva Glas 

(Schriftführerin und Ehrenmitglied), Gerd Bikowski (Beisitzer), Richard Klingenbeck (Vorstand Finanzen) und Stephan Fröhle (Vorstand für 

Verwaltung und Immobilien).

„Familienministerin“ Eva Glas erhält die  

Ehrenmitgliedschaft für 50 Jahre.
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» �Eva Glas: Es ist mir eine Ehre … 

Es ist mir eine Ehre für 50 Jahre Mitgliedschaft im Tennis-

verein Rot-Weiß eine Urkunde erhalten zu haben. Ganz beson-

ders freue ich mich über die Ernennung zum Ehrenmitglied. 

Seit 1979 bin ich Beisitzerin für Familienangelegenheiten im 

Ausschuss und ab 2004 sogar Schriftführerin im Vorstand.

Ich habe noch die Zeiten erlebt, da es nur Platz 1 und 2 gab. 

Das Clubheim bestand aus Aufenthaltsraum und 2 Umklei-

deräume für Herren und Damen. Auf dem Standort der jet-

zigen Umkleiden stand eine Holzbaracke für Gerätschaften. 

Das waren noch Zeiten!! Schon bald wurde erweitert und ein 

neues Clubhaus erstellt mit Küche und Gastraum. Die Holzba-

racke wurde abgerissen und dafür 2 ROHO-Container als Um-

kleideräume mit Bänken, Spinden und Duschen aufgestellt. 

Nun wurde auch der Platz 3 gebaut.

Voreintragen konnte man sich nur bis 17 Uhr. Danach muss-

te man anwesend sein um einen Platz zu belegen. Gespielt 

wurden 45 Minuten, da der Andrang so groß war. Oftmals 

reichten die Plätze nicht aus, so dass hauptsächlich in den 

Abendstunden Doppel gespielt wurden. Nach den sportlichen 

Aktivitäten saß man zusammen, packte seine mitgebrachte 

Brotzeit aus und genoss ein Bier oder mehr. Es kam nicht sel-

ten vor, dass an einem normalen Wochentag erst nach Mit-

ternacht die Türe verschlossen wurde. 

Nach dem Bau der Plätze 4 – 6 veränderte sich das gesell-

schaftliche Leben. Die Spieler kamen nicht mehr zum Zen-

trum zurück, sondern 

fuhren anschließend 

gleich nach Hause. 

Bei meinem letzten 

Besuch auf der alten 

Anlage ist mir wehmü-

tig ums Herz geworden. 

Brach liegen die 3 Plät-

ze, Unkraut und Moos 

überwuchert den Sand, 

die Gehwege holprig 

und uneben. Da habe 

ich mich wieder an die 

guten alten Zeiten er-

innert, als ich noch Ball-

mädchen war und für 50 Pfenning 1 Stunde den Damen und 

Herren die weißen Bälle zu geworfen habe. Auch die Kleidung 

war ausschließlich weiß. Wir waren nur eine Handvoll Jugend-

liche, die betreut wurden von Damen wie Frau Faste und trai-

niert von Herrn Häfner sen. Ab und zu kam noch der Vater von 

Herrn Häfner vorbei und schenkte uns immer ein Bonbon. Wer 

kann sich auch noch an den Platzwart Herrn Nerb erinnern? 

Sicherlich nur wenige. 

Mit der Gesamtanlage auf dem Volksfestplatz zusammen 

mit der Tennishalle wurde ein sportliches Zentrum geschaf-

Steigweg 23 - 85131 Preith / EI - Tel. 08421-906543

www.vbn-service.de  ·  Info@vbn-Service.de

S E R V I C E
Meisterwerkstatt Inh. Norbert Bauer

für
– Unfallinstandsetzung
– Klimaservice 55,- Euro
– Inspektion

– Bremsenservice
– Glas- & Steinschlagreparatur
– Leihfahrzeug

Dienstag und Donnerstag 
TÜV-Service

Ehrenmitglied Maja Clouba.
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Domplatz 16
85072 Eichstätt
Tel. 0 84 21-15 20
Fax 0 84 21-8 01 24

Thomas Fentner e.K.
Fachapotheker für 
Allgemeinpharmazie, 
Homöopathie und Natur-
heilverfahren, Ortho-
molekulare Medizin (FOM), 
Enzymtherapie (MEF)

Wir machen Sie für Spiel, Satz und Sieg

fen. Schön, dass wir wieder etwas mehr zusammen gerückt 

sind. Ich wünsche mir eine sportliche Gemeinschaft, die Ein-

satz und Hilfe im Vereinsleben zeigt und gesellschaftliche 

Stunden miteinander verbringt. 

So werde ich mich bemühen, es dem Ehrenmitglied Frau 

Maja Clouba nachzueifern und mit über 100 Jahren die Mit-

glieder des Tennisclubs als Gäste begrüßen zu dürfen. 

Eva Glas

Aus Evas Anfangszeit beim Club.
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» Nikolausfeier 2017

Um 15.00 Uhr sollte unsere Nikolausfeier anfangen. Be-

reits eine Stunde vorher begann es zu schneien, richtig hef-

tig zu schneien. Innerhalb einer Stunde fielen 15 cm Schnee, 

beim zweimaligen Schneeräumen an der Tennishalle gefühlt 

sogar ein halber Meter … Der Hl. Petrus hat es an diesem 

Sonntag sicherlich gut gemeint mit uns und mit Nikolaus sei-

nem Schlitten, aber das war zu viel...Kein Wunder, dass dieses 

Schneechaos auch Auswirkungen auf die Nikolausfeier hat-

te. Verspätungen und kurzfristige Absagen waren die Folge. 

Wer gekommen war, hatte es aber nicht bereut. Bei einem 

sportlichen, spielerischen Nachmittag mit Freunden erlebte 

man jede Menge Spaß und wenn zum Schluss noch der Niko-

laus kommt und für jeden Teilnehmer etwas Süßes dabei hat, 

dann hat sich der Nachmittag in der Tennishalle gelohnt…

Bis zum nächsten Jahr! 

Trainer

Bedanken möchte ich mich bei: 

– meinen Helfern Maxi, Jule, Lucia, 

– �der Carla Kristen, die durch ihren Flötenauftritt  

dem Nikolaus gezeigt hat, dass Tennisspieler  

auch  musikalisch was drauf haben

– den Eltern für ihre Plätzchenspenden

– �beim Nikolaus, dass er sich für uns immer wieder 

Zeit nimmt
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Feine Fleisch- & Wurstwaren – Imbiss

Eichstätt
Industriegebiet
Sollnau 6
Tel. 0 84 21 / 90 98-0

Ingolstadt
Unterhaunstadt
Georgstraße 15
Tel. 08 41 / 5 88 17

…Qualität 

aus unserer

Region

» Platz 6 verhext?

Manche werden sich erinnern … Mitten in der Sommersai-

son 2017 gab einer von den Netzpfosten auf dem Platz 6 den 

Geist auf und brach mit komplettem Fundament zusammen. 

Er musste in einer aufwändigen Aktion neu einbetoniert wer-

den.

Wer in den letzten Jahren auf dem selben Platz gespielt hat, 

dem ist aber sicherlich auch aufgefallen, ohne eine Wasser-

waage benutzen zu müssen, dass er nicht unbedingt gerade 

war. Hinter einer Grundlinie hatte sich der Boden sehr stark 

abgesenkt. Diese Vertiefung ist von Jahr zu Jahr schlimmer 

geworden. 

Jetzt ist Schluss damit: Über den Winter wurde diese Stel-

le saniert. Am Zaun wurde ein neuer Rand errichtet, der alte 

Sand wurde zuerst abgetragen und mit neuem Material auf-

gefüllt (2 Tonnen), alles musste mit einer Rüttelplatte befe-

stigt und begradigt werden, bevor neuer Sand aufgetragen 

wurde.

Da alles mit Hilfe von unseren Mitgliedern geleistet werden 

konnte, sparte sich unser Verein einen beachtlichen Betrag 

von 6000,- €, für den ihn eine Firma sanieren wollte…

Vielen Dank an die „Firmen Th. Irro und M. Babin“, die sich an 

dem Umbau beteiligt haben!!!  
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85. Geburtstag
Heinz Platz	 August

80. Geburtstag
Lola Platz	 September
Johann Schmid	 November
Horst Polivka	 Dezember

75. Geburtstag
Heinz Jergius	 September
Helga Wohlgemuth	 September
Barbara Schäffler	 November
Margit Schrader	 November
Hans Eder	 Dezember

29.07.2018   Sommerfest

» Unsere Jubilare im 2. Halbjahr 2018

» Termine 2018

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG, Ludwigstraße 34, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841.3105.0   |   www.vr-bayernmitte.de   |   info@vr-bayernmitte.de

Wir fördern den Sport.

70. Geburtstag
Ludwig Graubmann	 Dezember
Hansjürgen Paul	 Dezember

65. Geburtstag
Michael Hauf	 Juli
Ulrike Gobleder	 August
Lukas Rudingsdorfer	 Oktober
 
60. Geburtstag
Heinz Stahl	 Juli
Rudolf Reuter	 November
Kristin Fertl	 Dezember
Peter Klinger	 Dezember
 
50. Geburtstag
Ingbert Wich	 Juli
Ulrike Wotschka	 August
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» �Ehrentafel: Die Erfolgsträger des Clubs 

Dominik Babin (links) U 9 und Louisa Wenzel (Mitte) bei der U 16  

erreichten bei den Mittelfränkischen Hallen-Bezirksmeisterschaften in Nürnberg jeweils das Viertelfinale,  

Radim Suk ist in der U 11 Vizemeister geworden. Allen drei herzlichen Glückwunsch!! 

Louisa  
erreichte das Halbfinale beim Jugend Cup in Oberschleißheim

Dominik   
ist mit den Bayerns besten 

seines Jahrgangs nach Ober-
haching eingeladen

Radim  
hat an den Bayrischen Meisterschaften (U11) 
teilgenommen
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spk-in-ei.de

Einzel 
ist einfach.

Wenn man jemanden hat, 
der einem zeigt, wie es 
richtig geht. Für alles rund 
um Finanzen sind wir Ihr 
kompetenter Partner.

Lassen Sie sich beraten.


